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Wann kommt endlich die Ökosteuerreform? 
 

Der Klimawandel nimmt immer bedrohlichere Formen an.  
Die CO2 Konzentration in der Atmosphäre erreicht neue Rekordwerte 419,3 ppm im Mai 2021! 
Um das 1,5°c zu erreichen müssten die Emissionen binnen weniger Jahre gegen Null gehen. 
Doch Alarm: In Österreich steigen 2021 die Emissionen wieder!  
Die Ökosteuerreform ist die wichtigste Maßnahme, um allen Entscheidungsträgern in 
Unternehmen und Haushalten ein Signal zu geben, aus den fossilen Energien auszusteigen. 
Jeder Monat Verzögerung verstärkt den Kurs Richtung Klima Kollaps.  
Wann kommt endlich die Bekanntgabe der Eckpunkte dieser Reform durch den Bundeskanzler? 

 

1. INTERNATIONALE SITUATION: Österreich gehört zu den Ländern mit einer besonders 

geringen Besteuerung der fossilen Energien – ein Grund für die zu hohen Emissionen. 

Übersicht: Internationale Entwicklung der Treibhausgasemissionen 1990 – 2018 .  
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THG Emissionen : 1990 zu 2018 in % -23,2% -29,3% -24,7% -38,4% +2,7% 
Qu.: EU: pocket book, energy statistics 

Die EU hat im Schnitt von 1990 bis 2018 ihre Emissionen um 23,7% gesenkt, einige Länder wie 

Dänemark sogar noch deutlich stärker, um 29,3%, und das ohne Atomenergie, in Österreich dagegen 

sind die  Emissionen seit 1990 um 2,7% gestiegen. Diese Länder mit deutlichem Rückgang der 

Emissionen besteuern die fossilen Energien wesentlich höher als Österreich!! 

 

2. STEUERUMBAU – VORSCHLAG VON ENERGYPEACE: 

Steuersenkung: Klimabonus  300Euro/für alle in Österreich lebende Personen, Alter über 16 Jahre 

   Senkung der Lohnnebenkosten um einen Prozentpunkt für alle Betriebe 

   Flächenprämie 50 Euro/ha landwirtschaftlich Fläche und 10 Euro/ha fw. Fläche 

  Ausnahmen für Industrie im Emissionshandel 

Finanzierung: 100 Euro CO2 Abgabe zusätzlich zu bestehenden Abgaben 

Umsetzung: in drei Jahresschritten von Jänner 2022 bis Jänner 2024 

Der Vorschlag soll ergänzt werden durch eine Sonderregelung für Pendler zum raschen Umstieg auf 

E-Mobilität in Verbindung mit eigener PV Anlage zur Stromerzeugung. 

Dieser Vorschlag ist sozial und ökonomisch ausgewogen, schafft klare Anreize zum Ausstieg aus den 

fossilen Energien und bringt Planungssicherheit für künftige Investitionen. Das ist keine 

Steuererhöhung sondern ein ökologisch motivierter Steuerumbau, die Einnahmen werden an 

Haushalte und Wirtschaft zurückgegeben. 

    

3. ERSUCHEN AN DEN HERRN BUNDESKANZLER 

In den letzten Monaten wurden wir durch den Herrn Bundeskanzler laufend informiert, wo wir 

Masken tragen müssen, wen wir treffen dürfen usw. So weit, so gut. Jetzt sagt uns die Wissenschaft, 

dass wir die Emissionen bis 2030 mehr als halbieren müssen, um nicht durch den Klimawandel die 

Basis der künftigen wirtschaftlichen Entwicklung zu zerstören. Für diese Reduktion der Emissionen ist 

eine Ökosteuerreform unerlässlich, Je früher, desto besser. Daher unser Ersuchen:  

 

DER HERR BUNDESKNZLER MÖGE UNS VIA FERNSEHEN IN DEN NÄCHSTEN WOCHEN DIE 

ECKPUNKTE DER ÖKOSOZIALEN STEUERREFORM MITTEILEN! 
  


